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NEWSLETTER MAI 2024 

 
 
Liebe Mitglieder, liebe Sympathisantinnen und Sympathisanten 
 
Herzlichen Dank für eure Stimme „FÜR EIN SOZIALES FRENKENDORF“ an den 
vergangenen Gemeindewahlen 2024. Wir freuen uns sehr über das gute Ergebnis, 
das wir mit eurer Unterstützung erzielen konnten. 
 
Urs Kaufmann, Doris Capaul, Mirjam Würth und Richard Hofer werden auch in 
der Legislatur 2024-2028 im Gemeinderat Frenkendorf resp. im Gemeinderat Füllins-
dorf Einsitz nehmen 
 
In der Gemeindekommission Frenkendorf konnten wir unseren Stimmenanteil gegen-
über 2020 nochmals steigern auf neu fast 43 %. Wir haben wir es geschafft, wieder-
um zur wählerstärksten Partei in Frenkendorf zu werden. Alle unsere bisherigen Ver-
treterinnen und Vertreter wurden klar wiedergewählt; es sind dies Rosmarie Ulmer 
Buser, Martin Madörin, Nils Jocher, Urs Roth, Ronja Jansen und Beatrice Wolf.  
 
In der Gemeindekommission Füllinsdorf haben wir unseren Stimmenanteil von 2020 
leider nicht halten können und einen Sitz verloren. Unsere Vertreterinnen und Vertre-
ter ab Sommer 2024 sind Carlo Pirozzi, Franz Imwinkelried und  
Patricia Thommen.  
 
Dieses Wahlergebnis ist uns Ansporn und Motivation, uns auch weiterhin mit all 
unserer Energie für ein zukunftsorientiertes, familienfreundliches, ökologisches und 
soziales Frenkendorf und Füllinsdorf einzusetzen.  
 
 

Sektionsversammlung vom 28. Mai 2024  

 
Die kommende Sektionsversammlung vom 28. Mai 2024 widmet sich der Sekundar-
schule Frenkendorf mit ihren aktuellen Herausforderungen und Diskussionen. 
 
Wir treffen uns um 19.00 Uhr im Lehrpersonenzentrum oberhalb der Aula der 
Sekundarschule, Schulstrasse 9, Frenkendorf. 
 
Schulrat und Schulleitung informieren uns zu den neuen Leitungsstrukturen, zur 
Integrativen Schule, zu speziellen Unterrichtsformen und machen einen Ausblick auf 
die zukünftigen Herausforderungen. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 
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Parolen für die Abstimmungen vom 9. Juni 2024  

 
Eidgenössische Abstimmungen: 
 
JA zur Volksinitiative «Maximal 10 % des Einkommens für die 

Krankenkassenprämien (Prämien-Entlastungs-Initiative)» 
 
In den letzten 20 Jahren haben sich die Krankenkassen-Prämien mehr als 
verdoppelt. Gleichzeitig sind Löhne und Renten kaum gestiegen. Diese Entwicklung 
bringt immer mehr Menschen in finanzielle Schwierigkeiten. Mit der Prämien-Initiative 
stoppen wir diese ungute Entwicklung. 
 
NEIN zur Volksinitiative «Für tiefere Prämien – Kostenbremse im Gesundheitswesen 

(Kostenbremse-Initiative)» 
 
Die Kostenbremse-Initiative will, dass die Gesundheitsausgaben gekürzt werden, 
wenn sie stärker steigen als das Wirtschaftswachstum. Wo und wie genau gekürzt 
werden soll, überlässt die Initiative jedoch dem Parlament. Dort werden Entscheide 
oft unter dem Einfluss der Pharmalobby und den Krankenkassen gefällt. Die 
Befürchtung ist deshalb, dass es mit der Kostenbremse-Initiative zu Kürzungen bei 
der Pflege und bei Patientinnen und Patienten in der Grundversicherung kommt. Nur 
wer sich eine teure Zusatzversicherung leisten kann, hätte weiterhin Zugang zu 
Behandlungen mit hoher Qualität und kurzen Wartefristen. Diese Zweiklassen-
Medizin lehnen wir ab. 
 
NEIN zur Volksinitiative «Für Freiheit und körperliche Unversehrtheit» 
 
Im Initiativtext werden Impfungen nicht erwähnt. Die Initiative verlangt generell, dass 
bei jedem staatlichen Eingriff in die körperliche oder geistige Unversehrtheit die 
Zustimmung der betroffenen Person vorliegen muss. Sie ist dadurch nicht nur zu weit 
gefasst, sondern auch untauglich. Zudem tangiert die Initiative insbesondere das 
staatliche Gewaltmonopol (Polizeiwesen, Strafverfolgung und Strafvollzug, Militär, 
Ausländer- und Asylwesen etc.) und schafft damit in verschiedenen Bereichen neue 
Probleme sowie Rechtsunsicherheit. Schliesslich schränkt sie ebenfalls den 
Handlungsspielraum der Behörden bei der Pandemiebekämpfung zu stark ein. 
Bereits heute darf in der Schweiz niemand gegen seinen Willen zu einer Impfung 
gezwungen werden. Für jede Impfung braucht es die Einwilligung der betroffenen 
Person. 
 
JA zum Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung mit erneuerbaren 

Energien (Änderung des Energiegesetzes und des 
Stromversorgungsgesetzes) 

 
Der Klimaschutz und eine sichere Energieversorgung sind die grössten Aufgaben 
unserer Zeit. Wir müssen so schnell wie möglich unabhängig von Öl und Gas aus 
dem Ausland werden und dazu die erneuerbaren Energien ausbauen. Das wird mit 
dem sogenannten «Stromgesetz» möglich. Dieses neue Stromgesetz fördert den 
Ausbau von Solaranlagen, Windkraftanlagen und Wasserkraftwerken. 
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Um das Klima zu schützen und die Versorgungssicherheit zu stärken, definiert das 
Stromgesetz konkrete Ziele: Die Stromproduktion aus erneuerbaren Energien wie 
Wind und Solar soll bis 2035 deutlich steigen und die Wasserkraft leicht ausgebaut 
werden. Zusätzlich soll mit Effizienzsteigerungen Strom gespart werden. 
Um diese Ziele zu erreichen, wird die Stromproduktion aus erneuerbaren Energien 
dank dem Gesetz mit verschiedenen Anreizen gefördert.  
 
Kantonale Abstimmung: 
 
JA zur Änderung des Energiegesetzes 
 
Der dringend notwendige Umstieg von einer fossilen Energieversorgung zu erneuer-
baren Lösungen braucht klare Rahmenbedingungen. Das grösste Potenzial für die 
Erreichung der Klimaziele liegt in der konsequenten Nutzung von erneuerbaren 
Energien. Das Energiegesetz unterstützt die Energieeffizienz der Gebäude und 
fördert klimafreundliche Innovationen. Damit reduzieren wir den schädlichen CO2-
Ausstoss im Baselbiet. Das Gesetz schafft Planungssicherheit für Hauseigentümer-
innen und Hauseigentümer sowie unsere Energieversorgungsunternehmen. Es löst 
Investitionen aus, von denen die regionale Wirtschaft profitiert und stärkt die kom-
munale Energieplanung. Mit dem Energiegesetz sorgen wir für eine sichere Energie-
versorgung und schaffen Arbeitsplätze. 
Mit der vorliegenden Änderung des kantonalen Energiegesetzes geht es nicht um 
das künftige Verbot von neuen fossilen Heizungen, welches vom Landrat bereits 
beschlossen wurde. Es ist nicht verständlich, dass die Wirtschaftskammer und der 
Hauseigentümerverband die Änderung des Energiegesetzes mit dem Argument 
bekämpfen, dass damit das beschlossene Verbot von fossilen verhindert werden 
könne. Das ist nicht so. Darum sind auch – mit Ausnahme der SVP – alle Baselbieter 
Parteien für ein JA zum Baselbieter Energiegesetz. 
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Wahlen Ortsschulrat resp. Schulrat für Kindergarten und Primarschule 
am 9. Juni 2024 

 
In den Schulräten in Frenkendorf und Füllinsdorf kommt es dieses Jahr wieder ein-
mal zu Wahlen, da sich mehr Personen zur Wahl stellen, als Sitze vorhanden sind. 
 
In Füllinsdorf kandidiert Patrizia Thommen erneut für den Ortsschulrat. 
 

 

«Als Schulrätin die Schule von einer ganz anderen Seite 
zu betrachten, war und ist immer wieder faszinierend 
und herausfordernd. Ich möchte deshalb weiterhin den 
Kindergarten und die Primarschule Füllinsdorf auf ihrem 
Weg in die Zukunft unterstützen. 
 
Als Bürgerin von Füllinsdorf ist mir die Geschichte und 
Tradition der Schule wichtig, und als junge Mutter eines 
kleinen Kindes ist mir eine moderne Schule mit hohem 
Bildungsniveau ein grosses Anliegen. 
 
In der Kommission für Schulergänzende Betreuung 
habe ich bereits mitgeholfen, den Mittagstisch auszu-
bauen und die Weichen für eine neue Nachmittags-
betreuung zu stellen. Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf gewinnt immer mehr an Bedeutung, eine ausge-
baute schulergänzende Betreuung ist ein wichtiges 
Aushängeschild für unsere Gemeinde und zuziehende 
Familien. Dafür werde ich mich weiterhin gerne enga-
gieren.» 

 
In Frenkendorf stellen sich unsere beiden bisherigen Schulrätinnen erneut zur Wahl: 
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Wahlen der Kommissionen in den Gemeinden  

 
Im Nachgang zu den Gemeindewahlen finden jeweils die Erneuerungswahlen der 
verschiedenen kommunalen Kommissionen statt (z. B. Raumplanungs- und Baukom-
mission, Umwelt- und Energiekommission etc., vgl. Kommissionen / Fachausschüsse – 
Gemeinde Frenkendorf, Neuwahl Behörden und Kommissionen – Gemeinde Füllinsdorf 

(fuellinsdorf.ch)). Diese Kommissionen werden in der Regel durch Gemeinderat und 

Gemeindekommission gemeinsam gewählt. Wer Interesse an der Mitarbeit in einer 
Kommission hat, kann sich sehr gerne bei Urs Kaufmann, unter info@sp-frenkendorf-
fuellinsdorf.ch melden. 
 
 

Sessionsbericht vom 17. Juni 2024  

 
Jeweils nach Abschluss einer Session berichten unsere Nationalrätin Samira Marti 
und unser Nationalrat Eric Nussbaumer über die Debatten, Diskussionen und Ab-
stimmungen in Bundesbern. 
 
Am 17. Juni 2024 findet dieser sogenannte Sessionsbericht in Frenkendorf statt, um 
19.30 Uhr im Saalbau Wilden Mann. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingela-
den. 
 
 

Termine 2024 

 
Unsere Vorstandsitzungen und General-/Sektionsversammlungen fürs Jahr 2024 
sind wie folgt festgelegt: 
 
Sektionsversammlungen: Dienstag, 28. Mai 2024 

Dienstag, 10. September 2024 
Mittwoch, 13. November 2024 

 
Bitte diese Termine bereits heute vormerken und dick in der Agenda eintragen. 
 
Vorstandsitzungen: Donnerstag, 13. Juni 2024 
 Mittwoch, 14. August 2024 

Dienstag, 15. Oktober 2024 
 Mittwoch, 27. November 2024 
 
Fragen und Anliegen an den Vorstand können gerne rechtzeitig vor diesen Terminen 
an info@sp-frenkendorf-fuellinsdorf.ch eingereicht werden. 
 
 
Vorstand SP Frenkendorf-Füllinsdorf, im Mai 2024 

https://www.frenkendorf.ch/politik/kommissionen-fachausschuesse.html/345
https://www.frenkendorf.ch/politik/kommissionen-fachausschuesse.html/345
https://www.fuellinsdorf.ch/verwaltung/news.html/76/news/2023
https://www.fuellinsdorf.ch/verwaltung/news.html/76/news/2023
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